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Bericht zur 121. Mitgliederversammlung am 22. April 2016 
 
 
Vorstand Günter Werner eröffnete am 22 April 2016 um 19:00 Uhr die 121. 
Mitgliederversammlung des TSV Berkheim, erstmals in Form einer 
Delegiertenversammlung. Günter Werner begrüßte die anwesenden Delegierten, 
Ehrenmitglieder, Mitglieder und die ehemaligen Vorstände. Zur Delegiertenversammlung 
wurde frist- und formgerecht einberufen und war somit beschlussfähig. Vor Eintritt in die 
Tagesordnung gedachte die Versammlung der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder. 
 
Peter Pahl berichtete kurz über den Werdegang der Einführung der 
Delegiertenversammlung und wies auf die Neuerungen der Versammlung hin. 
 
Berichte:  
Die Abteilungsberichte wurden vorab mit den Einladungen an die Delegierten verteilt, sie 
liegen nicht mehr in gedruckter Form vor. 
Folgende mündliche Berichte der Vorstände wurden vorgetragen: 
Jahresbericht des Vorstands - Katie Schweizer und Peter Pahl 
Finanzbericht des Vereins - Günter Werner 
Bau- und Instandhaltung - Georg Peschel 
SWE Bäderkonzept  - Helmut Struwe 
 
 
Mitgliederstand zum 01.01.2016: 
Der aktueller Mitgliederstand des TSV beträgt incl. Festo-Betriebssport  1.855 Personen. 
Der TSV hat über die Jahre einen leichten Mitgliederzuwachs 
Der TSV Berkheim hat einen Organisationsgrad von 23,86% der Berkheimer Bürger, d.h. 
jeder 5 Mitbürger ist TSV Mitglied. Die Altersverteilung passt voll zum demografischen 
Wandel. Es gab eine Verschiebung von den Jüngeren zu der Gruppe > 41 Jahre 
 
 
Kurse und Übungsleiter: 
Der TSV Berkheim hat im laufenden Jahr 48 Kurse aller Art angeboten. 18 Kurse davon 
sind als Reha-Kurse von den Kassen anerkannt. Viele der Gesundheitskurse wurden vom 
DOSB mit dem Qualitätssiegel „Pluspunkt Gesundheit“ ausgezeichnet.  
Der Ausbildungsgrad der Übungsleiter hat sich weiter verbessert. Dadurch war auch die 
Anerkennung der Reha-Gruppen möglich. Die Trainer haben zahlreiche Übungseinheiten 
und Prüfungsstunden absolviert. 
Den vielen Übungsleitern, Trainern und Ehrenamtlichen sprach Katie Schweizer ein Lob 
und den Dank des Vereines für Ihren Einsatz aus. 
 
 
Höhepunkte in 2015: 
Katie Schweizer berichtete von den sportlichen und kulturellen Höhepunkten des 
abgelaufenen Jahres. Vom Winterfeuer über die Ausrichtung des 10. Spieth-Cups oder des 
41. Schwimmfestes, in Berkheim war wieder über das ganze Jahr etwas los. 
Auf dem Bikepark wurde erstmals ein Süddeutscher 4X Cup und Regio Cup Berkheim mit 
Erfolg ausgerichtet. Das Kinderferienprogramm war restlos ausgebucht. In beiden Wochen 
wurden trotzdem noch zusätzlich je 10 Flüchtlingskinder mit integriert. Danke an die 
Macher und Helfer. Die Kinderweihnachtsfeier präsentierte sich zum 20. mal mit einer 
Jubiläumsveranstaltung. 
Quer durch alle Abteilungen wurden hohe sportliche Leistungen erbracht. In den 
Abteilungen: Wettkampfgymnastik, Schwimmen, Leichtathletik, Fußball und Gerätturnen 
gab es zahlreiche Einzel-, und Mannschaftstitel. Die 150 Sportler wurden dafür am 
06.12.2015 in der vereinsinternen Meisterehrung für ihre Leistungen geehrt. Es gab 
Meisterschaften auf den Ebenen Kreis, Gau, Württembergische, Baden-Württembergische, 
Deutsche Meisterschaften sowie Berufung in verschiedene Kader. 
Nochmal die herzlichsten Glückwünsche an alle Sportler 
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Kommunikation und Information: 
Die Zugriffszahlen auf die TSV-Webseite waren wieder erstaunlich hoch. In 2015 gab es 
554.854  eindeutige Zugriffe = 1.520 Tag. Aus 5 Kontinenten und über 110 Ländern wird 
auf die Webseite des TSV Berkheim zugegriffen. 
 
Finanzbericht 2015: 
Vorstand und Finanzreferent Günter Werner erläuterte den anwesenden Delegierten das 
Zahlenwerk des abgelaufenen Geschäftsjahres 2015. Der TSV ist, obwohl hohe Beträge in 
den letzten Jahren investiert wurden ein finanziell gesunder Verein. Günter Werner dankte 
den Spendern, Sponsoren und Werbepartnern für ihre Unterstützung und sprach ein Lob 
der Stadt Esslingen für ihre gute finanzielle Sportförderung aus. 
Der Kassenprüfungsbericht wurde von Kassenprüfer Claus Beckert vorgetragen. Die 
Kassenprüfung bescheinigte dem TSV und den einzelnen Abteilungen eine sorgfältige und 
korrekte  Buchführung und schlug die Entlastung der Abteilungskassier und des Vorstands 
Finanzen vor.  
 
Stand Baumaßnahmen, Instandhaltungen, Planungen 
Vorstand Georg Peschel berichtete in kurzer Form über den aktuellen Stand. Aus der im 
Herbst durchgeführten Zukunfstswerkstatt standen zwei Aufgaben zur Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie an. Machbarkeitsstudie zum Bau einer Gymnastikhalle  und 
Machbarkeitsstudie zum Bau eines Allwetterplatzes auf der Fläche des ehemaligen 
Fausballfeldes. 
Das Sportgelände Holzäcker bedarf einer dauerhaften Pflege um die Substanz zu erhalten. 
Im Waldheim wurden u.a. neue Fenster und Rolläden eingebaut, der mittlere 
Umkleidetrakt wurde mit einer neuen Decke und neuen Türen versehen. 
 
Entlastungen:  
Von der Delegiertenversammlung wurde in der Gesamtheit der Vorstand und einzeln der 
Vorstand Finanzen, die Ausschussmitglieder, die Kassenprüfer, alle Abteilungsleiter sowie 
die Jugendleitung jeweils einstimmig entlastet. Die Entlastungen wurden von Wolfgang 
Hetzinger vorgenommen. Er sprach einen herzlichen Dank und ein großes Lob an den 
Vorstand, die verschiedenen Gremien und Personen für ihre geleistete Arbeit aus.  
 
Neuwahlen:  
Zur Wahl standen der Vorstand Finanzen (Finanzreferent) und ein Kassenprüfer. Für die 
Aufgabe des Finanzreferenten stellte sich Günter Werner wieder zur Wahl. Für das Amt des 
Kassenprüfers stellte sich Claus Beckert wieder zur Verfügung.  
Alle zur Wahl stehenden Kandidaten wurden in Einzelabstimmung einstimmig für weitere 2 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 
 
Anträge: 
Anträge des Vorstands: 
Vorstellung und Genehmigung des Haushalts-, und Witschaftsplans 2016. 
 
Antrag der Abteilung Gerätturnen: 
Einführung eines Abteilungsbeitrags in Höhe von 95 € /p.a. 
 
Antrag der Abteilung Fußball: 
Erhöhung des  Abteilungsbeitrags auf 40 € /p.a. 
Die Delegiertenversammlung stimmte allen Anträgen einstimmig zu. 
 
Verschiedenes: 
Vorstand Helmut Struwe stellte die wichtigsten Punkte aus dem von der SWE im Auftrag 
der Stadt Esslingen erstellten Bäderkonzepts vor. 
In der anschließenden sachlichen Aussprache wurden Stimmen und Stimmungen zum 
Konzept gesammelt. Die Diskussion ergab ein Gesamtbild auf dem der Vorstand für die 
weitere Arbeit aufsetzen kann. 
 
Günter Werner bedankte sich bei den anwesenden Delegierten und Vereinsmitgliedern für 
ihr Kommen und schloss die Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
gez. Peter Pahl 


